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Einleitung 
Der EMA (ESET MSP Administrator) ist ein Lizenzmanagementsystem für Lizenzen, die monatlich abgerechnet 
werden. Der EMA (ESET MSP Administrator) ermöglicht Ihnen, eine einzelne Lizenz für mehrere Seats zu generieren, 
die Sie dann mit dem ERA (ESET Remote Administrator) an mehrere Kunden verteilen können.  

In diesem Dokument zeigen wir Ihnen mit Hilfe eines Beispielszenarios die typischen Schritte wie Installation, 
Einrichtung, Lizenzerstellung und Verwaltung von ESET-Produkten im Businessumfeld zwischen 5 und 199 Windows-
Systemen mit dem ESET MSP Administrator und dem ERA 6. In unserem Beispiel handelt es sich um eine homogene 
Windows-Landschaft, In heterogenen Umgebungen gelten die meisten Punkte analog. Dieses Dokument unterstützt 
Sie bei der Ersteinrichtung einer ESET-Installation und beantwortet die, nach Erfahrung der ESET-Spezialisten, 
häufigsten Fragen. 

An einigen Stellen verweisen wir unter [HELP] auf Artikel der ESET Knowledgebase zur näheren Erläuterung. 
 

1 MSP Administrator 

 Managed MSP Account 
 

Für den ESET Managed MSP Account ist keine Installation notwendig. Den Dashboard-Zugang erhalten Sie über Ihren 
MSP Distributor: https://ema.eset.com/Account/LogIn?ReturnUrl=%2f 

Nach Ihrer ersten Anmeldung ändern Sie bitte zuerst Ihr Passwort. [HELP] 

 

 

http://kb.eset.com/esetkb/index?page=content&id=SOLN146&viewlocale=de_DE
https://ema.eset.com/Account/LogIn?ReturnUrl=%2f
http://help.eset.com/ema/en-INT/index.html?how_to_create_a_new_site.htm
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 Sites [HELP] 
 

Im Bereich „Sites“ legen Sie nun Ihren Kunden an: 
 

 
 
 

Mit dem Button „New Site“  weiter unten auf der Seite, öffnen Sie den Bereich zur Erstellung neuer Sites 
(Kunden). [HELP] 

 

 
 

Im Feld „Company“ steht Ihr Firmenname – in diesem Fall „Test Company“ – unter dem Sie vom MSP Distributor 
angelegt wurden. 
 
Im Feld „Name“ tragen Sie nun den von Ihnen frei zu wählenden Kundennamen ein. Da wir diese Daten nicht 
benötigen, kann das auch eine Kundennummer oder ein anderer fiktiver Name sein. 
 
 

http://help.eset.com/ema/en-INT/index.html?how_to_create_a_new_site.htm
http://help.eset.com/ema/en-INT/index.html?how_to_create_a_new_site.htm
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Den Haken bei „Support ERA Key“ müssen Sie nur setzen, wenn Sie noch mit dem ERA 5 arbeiten oder Business-
Versionen früherer MLS Systeme nutzen. Für die Erstellung neuer Lizenzen benötigen Sie diese Option nicht. [HELP] 

 

Als nächstes geben Sie einen ESET License Administrator (Security Admin Account) an. Öffnen Sie dazu mit dem 
„Plus“ diesen Bereich. 

 

 

 

 

 

Erstellen Sie nun einen neuen Security Admin Account oder fügen Sie einen existierenden hinzu, wenn Sie bereits 
über einen verfügen. Aus Gründen der Übersichtlichkeit empfehlen wir Ihnen, nicht für jeden Kunden einen eigenen 
Security Admin Account anzulegen. Es gibt allerdings Ausnahmen, wenn z.B. ein spezieller Kunde den Überblick über 
seine Lizenzen haben und diese evtl. auch selber verwalten möchte. [HELP] 

 

 

http://help.eset.com/ema/en-INT/index.html?how_to_create_a_new_site.htm
http://help.eset.com/ema/en-INT/index.html?how_to_create_a_new_site.htm
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In diesem Fall erstellen wir einen neuen Security Admin Account für unseren neuen Kunden. 
Füllen Sie hierzu bitte sämtliche Felder aus und bestätigen Sie dann mit „OK“. 
An diese E-Mail-Adresse werden alle wichtigen Informationen zu den Lizenzen dieses Accounts gesendet (z.B. über 
den Ablauf des Testzeitraums)  
 
 
 
 

 
 
Nun erstellen wir für den Kunden die Lizenzen und öffnen dazu den Bereich „Product Licenses“. 
Nach einem Klick auf „ADD LICENSE“ öffnet sich ein Drop-Down-Menü, über das Sie ein Produkt auswählen können. 
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Für unseren Kunden benötigen wir das Bundle „Endpoint Protection Standard“, also wählen wir es aus. 
 
 

 
 
Im Feld „Quantity“ geben Sie nun die Anzahl Ihrer gewünschten Lizenzen an. Setzen Sie den Haken bei „Trial“, da die 
Lizenzen ansonsten gebührenpflichtig ab dem Tag abgerechnet werden. 
 
 
 

 
 
Bestätigen Sie nun mit „ADD“. Wenn alles korrekt eingetragen wurde, wird der Kunde nun als neue Site angezeigt 
und die Lizenzen werden nach einer kurzen Synchronisationsphase im Security Admin Account zur Verfügung 
gestellt. [HELP] 
 
 
 
 
 
 
 

http://help.eset.com/ema/en-INT/index.html?how_to_create_a_new_site.htm
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 Lizenzmanagement [HELP] 

Nachdem Sie eine Site angelegt haben, können Sie jederzeit die Anzahl der Lizenzen ändern, die dann tagesgenau in 
die Abrechnung übernommen werden. Klicken Sie zur nachträglichen Bearbeitung mit der linken Maustaste auf den 
Site-Namen, um das Drop-Down-Menü zu öffnen: 

 

 

 

Unter folgenden Links werden sämtliche Möglichkeiten zur Verwaltung der Lizenzen erläutert: 

• Wie füge ich einer Site neue Produkte hinzu 
• Wie ändere ich die Anzahl der Lizenzen 
• Wie kann ich Lizenzen deaktivieren oder reaktivieren 
• Wie erstelle ich eine Trial Lizenz, deaktiviere oder konvertiere eine Lizenz von Trial zu Voll 

 

 

 Security Admin Konto [HELP] 

Im ESET MSP Administrator werden die Lizenzen ausschließlich über einen Security Admin Account verwaltet. 
Wir empfehlen Ihnen, am Anfang alle Sites (Kunden) mit einem Security Admin Account zu verwalten, also immer 
den gleichen Account für alle Kunden anzugeben. 
 

 
 
Im ESET Remote Administrator werden alle Lizenzen des Security Admin Accounts nach Kunden sortiert angezeigt 
und können zur Aktivierung ausgewählt werden.  
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 

http://help.eset.com/ema/en-INT/index.html?managing_users.htm
http://help.eset.com/ema/en-INT/creating_a_new_license.htm
http://help.eset.com/ema/en-INT/how_to_change_seat_counts.htm
http://help.eset.com/ema/en-INT/cancelling_a_license.htm
http://help.eset.com/ema/en-INT/converting_a_license_from_tria.htm
http://help.eset.com/ela/en-US/index.html?license_type_answers.htm
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 Die richtige Lizenzierung 

Über den Security Admin Account werden die Lizenzinformationen automatisch mit dem ELA (ESET License 
Administrator) und dem ERA synchronisiert. Dies kann bis zu 10 Minuten dauern. 

 

- Endpoint Security 

Unsere Endpoint-Sicherheitslösungen werden dem jeweils installierten Produkt (Endpoint) entsprechend lizenziert. 
Wenn Sie 50 Computer im Netzwerk haben und 50 x ESET Endpoint Antivirus installieren, sind 50 Lizenzen im EMA 
erforderlich. 

 

- Bundles 

Bei unseren Business-Bundles ist die Lizenzierung ebenfalls auf die Endpoints bezogen, so dass für jedes installierte 
Produkt eine Lizenz verwendet werden muss. Die Preise sind hierbei einheitlich.  
In unserem Partner-Portal und Online Shop sind 25 Endpoints das Minimum, als Managed Service Provider können 
Sie die Bundles im MSP-Dashboard ab 5 Seats lizenzieren. 

 

 

 

- Security für Virtualization 

Für die ESET Virtualization Security gibt es drei Möglichkeiten der Lizenzierung: 

1. Nach virtuellen Maschinen, wobei jede VM als Endpoint zählt und entsprechend der Staffelungen der 
Endpoint-Lösungen abgerechnet wird (siehe unten) 

2. Nach physischen Hosts 
3. Nach Prozessoren 

Welche Lizenzierung sich bei Ihnen rechnet, hängt von der vorhandenen Infrastruktur ab. 

 

- Terminalserver  

 Bei Terminalservern gilt jede Concurrent Session als Endpoint und muss lizenziert werden. 
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- Gateway Security 

Unsere ESET Gateway Security für Linux/FreeBSD wird nach den angebundenen Devices abgerechnet. Zur genauen 
Definierung der Devices fragen Sie bitte entweder Ihren Distributor oder unsere Partnerbetreuung unter 
partner@eset.de 
 
 

- Mail Security  

Unsere Mail Security Lösungen werden nach den vorhandenen Postfächern lizenziert. 

Wie viele Postfächer Sie auf wie vielen Servern installieren können, sehen hier: 

Max. 2 Server für 1-50 Postfächer 

Max. 5 Server für 51-100 Postfächer 

Max. 10 Server für 101-500 Postfächer 

Max. 15 Server für 501-1.000 Postfächer 

Max. 20 Server für 1.001-5.000 Postfächer 

Max. 25 Server für 5.001-10.000 Postfächer 

Unbeschränkte Zahl an Servern für 10.000+ Postfächer 

 

- Security für Sharepoint 

Die Lizenzierung ist abhängig davon, ob Sie den Sharepoint intern oder extern nutzen. 
Detaillierte Informationen dazu erhalten Sie hier: [HELP]  
 
 
 
 
 
 

mailto:partner@eset.de
http://support.eset.com/kb2667/#q12
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 User Management [HELP] 

Sie können User für sich und Ihre Kollegen anlegen, die jeweils entweder Admin-, Lese- (Read) oder Schreib- (Write) 
Rechte haben. Für Ihre Kunden können Sie im EMA keinen User anlegen, dazu gibt es Möglichkeiten im ELA, so dass 
Ihr Kunde seine MSP-Lizenzen einsehen kann.  

  

 

Ein Admin kann z.B. neue User und Sites anlegen. 
Ein User mit Schreib-Rechten kann neue Lizenzen anlegen oder bestehende Lizenzen ändern. 
Ein User mit Lese-Rechten kann lediglich alle Informationen einsehen. 

 

 Online Hilfe 

In allen Bereichen des MSP Administrators haben Sie die Möglichkeit, über ein Fragezeichen oben rechts im 
Bildschirm die Online Hilfe aufzurufen. 

 

 

 

 

2 Vorbereitungen 

 Softwarekomponenten 

In diesem Best Practice Guide arbeiten wir mit drei Ebenen von Softwarekomponenten: ESET Endpoint Security (EES) 
und ESET Endpoint Antivirus (EEA) auf der Clientebene, ESET File Security für Windows Server (EFSW), ESET Mail 
Security für Microsoft Exchange Server (EMSX) und ESET Security für Microsoft Sharepoint Server (ESHP) auf der 
Serverebene sowie ESET Remote Administrator Server (ERAS) auf der Verwaltungsebene. 

 

 

http://help.eset.com/ema/en-INT/index.html?managing_users.htm
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ESET Endpoint Antivirus kann z.B. auf allen Windows Client Workstations installiert, die im lokalen Netzwerk hinter 
einer Gateway-Firewall eingesetzt werden. 

ESET Endpoint Security kann auf allen Windows Client Notebooks installiert werden, die auch in potenziell 
unsicheren Netzwerken (z.B. öffentlichen WLANs) genutzt werden. 

ESET File Security für Windows Server wird auf Windows Servern installiert, auf denen kein zu schützender Microsoft 
Exchange oder Microsoft Sharepoint Server installiert ist (Windows Server 2003 und höher, Datenbankserver, 
Terminalserver, Anwendungsserver, Domaincontroller, etc.). 

ESET Mail Security für Microsoft Exchange Server: Es muss kein zusätzliches ESET-Produkt installiert werden, da in 
EMSX alle Funktionen der EFSW enthalten sind. 

ESET Security für Microsoft Sharepoint Server: Es muss kein zusätzliches ESET-Produkt installiert werden, da in ESHP 
alle Funktionen der EFSW enthalten sind. 

  Es wird dringend empfohlen, auf Servern keine Endpoint-Produkte zu installieren, da es ansonsten zu  
 unvorhergesehenen Komplikationen kommen kann. 

Der ESET Remote Administrator Server sollte auf einem Computer (Server / Client) installiert werden, der dauerhaft 
läuft. Eine Installationsanweisung finden Sie hier: [HELP] 

Für den ESET MSP Manager ist keine Installation notwendig. Den Dashboard-Zugang erhalten Sie über Ihren MSP 
Distributor: https://ema.eset.com/Account/LogIn?ReturnUrl=%2f  

 

 Das richtige Produkt auswählen 
Anders als bei der Standard-Lizenzierung haben Sie im ESET MSP Administrator immer die Möglichkeit, eines unserer 
Endpoint Protection Bundles zu lizenzieren. Alle anderen Bundles wie „Secure Business“ oder „Secure Enterprise“ 
sowie unsere „Security Packs“ sind im EMA nicht verfügbar. 
 

 

 

Lizenzgröße eines ESET Business Bundles = Anzahl der Endpoints (inkl. Mobile) + Anzahl der Server. 

Beispiel: 2 File Server, 1 Exchange Server mit 30 Postfächern, 5 Android-Smartphones, 10 Notebooks und 20 
Workstations ergeben eine 38er ESET Endpoint Protection Lizenz. 

Postfächer: Es werden alle aktiven Nutzer mit einem Postfach (inkl. Gerätepostfach und Raumpostfach) gezählt, 
Default-Konten jedoch nicht. Unter folgendem Link wird erklärt, wie Sie mithilfe des EMSX Mailbox Count Tools die 
Anzahl der zu lizenzierenden Postfächer ermitteln können: [HELP] 

Es gibt keine Möglichkeit einzustellen, welche Postfächer geschützt und welche vom Schutz ausgenommen 
werden sollen. 

 

http://support.eset.de/kb3589/
https://ema.eset.com/Account/LogIn?ReturnUrl=%2f
http://kb.eset.com/esetkb/index?page=content&id=SOLN2425&viewlocale=de_DE
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 Ihre ESET Software herunterladen 
https://www.eset.com/de/download/business/ 
 
 

 Lizenzmanagement mit dem EMA und ERA 
Der ESET Remote Administrator verwendet ein völlig neues ESET-Lizenzsystem und ermöglicht eine schnelle und 
einfache Lizenzverwaltung. Beim Kauf eines beliebigen ESET-Businessprodukts erhalten Sie automatisch Zugriff auf 
den ESET Remote Administrator. 

HINWEIS 
Sie können ESET-Sicherheitsprodukte mit dem ESET Remote Administrator aktivieren. Das gilt auch für ältere 
Versionen. 

Die Lizenzverwaltung befindet sich im Hauptmenü des ESET Remote Administrators 
unter Admin > Lizenzverwaltung. 

[Detaillierte Informationen finden Sie unter http://help.eset.com/era_admin/64/de-
DE/index.html?admin_license_management.htm] 

Im Umgang mit dem EMA benötigen Sie zur Erstellung und Verwaltung den ELA nicht. Die im EMA erstellten Lizenzen 
werden automatisch über den Security Admin Account mit dem ERA synchronisiert. 

 

3 Installation 
 ESET Remote Administrator Server und Client Software 

Sämtliche Schritte werden Ihnen online unter http://support.eset.de/setupera/ detailliert erläutert.   

 

 

 

 

 

 

https://www.eset.com/de/download/business/
http://help.eset.com/era_admin/64/de-DE/index.html?admin_license_management.htm
http://help.eset.com/era_admin/64/de-DE/index.html?admin_license_management.htm
http://support.eset.de/setupera/
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Vielen Dank, 
dass Sie sich für ESET 
entschieden haben! 
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